
 

 

 

  

Schriftliche Anfrage betreffend Meret Oppenheim Platz 14.5526.01 
 

Der Meret Oppenheim Platz auf der Südseite des Hauptbahnhofs ist grosszügig und böte Raum, ein 
Begegnungsort für die Basler Bevölkerung, insbesondere aus den Quartieren von Basel Süd, zu sein. Er liegt seit 
seinem Bestehen aber mehrheitlich brach. Verschiedene Initiativen, wie ein - leider nur selten stattfindender - 
Markt und jüngst diejenige für sommerliche Open-Air-Kino-Veranstaltungen hat es zwar vereinzelt gegeben, doch 
sollte der Kanton die Rahmenbedingungen verbessern, damit der Platz bespielt und belebt wird. 

Ich frage den Regierungsrat deshalb an, 

1. ob er es als notwendig erachtet, den Raum des Meret Oppenheim Platzes für die Bevölkerung attraktiver 
zu gestalten, 

2. ob es ein Konzept zur Verbesserung der Rahmenbedingungen dieses Platzes gibt, 

3. ob er den Bau des neuen Meret Oppenheim Hochhauses in der Bauherrschaft der SBB als Katalysator für 
die genannten Anliegen erachtet und falls dem so wäre, was er unternimmt oder bereits unternommen hat, 
um begleitende Massnahmen in Zusammenarbeit mit den SBB vorzunehmen, 

4. ob er die örtlichen Interessenträger, wie beispielsweise die Quartierkoordination bereits in die Planungen 
einbezogen hat, 

5. inwiefern das neue Verkehrskonzept, das in Planung ist, die ÖV-Anbindung des Platzes und damit auch 
des Bahnhofseingangs Süd verbessert und die Attraktivität dieses Ortes steigert, 

6. ob Standplätze für Velos in sinnvollem Abstand zum Platz eingerichtet werden können und ob eine 
notwendige neue Querungsmöglichkeit des Geleisfeldes für Velos geschaffen wird, 

7. ob die Bevölkerung kurzfristig mit einer verbesserten Bespielung und Öffnung des Platzes, insbesondere 
auch durch bedarfsgerecht angelegte Sitzgelegenheiten und Bepflanzungen, rechnen kann. 

Sibylle Benz Hübner 

 

 


